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Ein andervorred Co AIIIIIIIIIII
ſeinauffgeſtigenindasmēſchenher¬
tzen die got bereytet hat dē die inlieb
haben .vnndanderſpruchdengeleich
in denbüchernderhebreyſchenzufin
den .Aber die zwelffpotten vndeua¬
geliſten habent bekant dy lxx .dul¬
metſchen .vnnd von wanneniſt in
das .dz ſy ſprechen dye ding dyeman
nit hatt in dem .lxx .Chriſtus vnſer
got ein ſtiffter d̓alten .and dernewe
ee .ſpricht in demeuangelio alſo .das
iohannes ſchreybet .wer in michge¬
laubet als die geſchrifft ſpricht Von
des leib werdenflieſſen flüeſſeleben¬
digerwaſſer .Vndſicherlichenesiſt
ye geſchriben .Wasiſt esgeſchriben
Die .lxx .habendas nit vnnddievn̄
bewertengeſchrifftennweysnitdye
kirch .Vnnddarnmb mußmanwi¬
derkerenzudenhebreyſchen.vn d̄da¬
rumbder herre redt vnnddieiunger
nemenfuͦrdye ebenpild .Diſeding
red ich mit fryd der alten .vnndgib
allein antwurtmeinennachklafferē
dy mich nagen mit demhundeszan
vnddiemiroͤffenlichnachredenvn̄
dochleſennſy meingeſchrifftinden
winckelen .dasiſt meinverſager .vn̄
darzu mͦeinbeſchirmer .wennſydas
bewerenin demandern .dasſyver¬
werffenin mir .geleicherweysalsſy
tugentvndlaſter mitin dendinge.
aber ſy werden verwandlet mit dem
mayſter .yedochichbingedechtigder
außlegungder .lxx .außlegervorzey
tenaußgelegetvonkriechyſch .vnīr
wißt das wol das ich darzugelegt
hab .vndmanſoll nit ſchatzendzich
ſeyir feyndderſprüchichaußlegein
der ſamnungeder brüderVnnddas
ichyetzungdiewortdertaghabauſ
gedulmetzſt .dashabich darumbge
than .dasichdernamendiedyeſchrei

berhabengeleſtertvnndfalſchge¬
ſchriben .vnnd offenlich barbariſchē
ſyn .durch dy verſz getrwethaben .
vnd alſo mußich mir .vnd denmey
nendie beymirſeynſingenobwol
dieorenderanderntaubſein .
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VſebiusIe
ronimusdercardinal
ſchreibet ſeynngrußs
vmb das heyl doma¬
ni vndrogacioneſeinē

freundenin chriſto ieſu .Geleycher¬
weyß als dye krieſche hyſtorten vnd
geſchtht in kriſchen landendiegeſehē
habendie ſtatt athenis .Vnndgeley
cherweyßdie do geleſenn habendas
drit bucheneydos .des mayſtersvir
gilydiedyſchrifft habentroadeVn̄
die geſehennhabendie hohenberg
atroceronia dye do ſeyn hochvnnd
ſcharpff an demfelßen als manzu¬
fert in daskünigreichſicilia .vnddy
darnachgeſchifft ſeynzuder portder
tyber .In geleicherweyſſe wirt d l̓au
terlicherlanſehēdie heiligengeſchriſt
derin demlandhat angeſeheniude¬
ammit den augen vnnddarnachtzu
gedechtnußderaltenſtet dermag
auchbasbekennendyelegerſteetvnnd
ir zunamenwie dy gewandeltſeyn .
daswirvnswolvnderwindenye¬
tzundder arbeytmitdembebryſchē
dyeallerhoͤhſtgelerttſeingeweſen.
Alſo das wir woͤllenvmbgeendas
landedauonſprechēgemeynlichalle
dyecriſten kirchē .Omeinallerlibſte
domianvnndrogacione .Ichbeken
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GucherDie vorred der
dasichnyegelaubthanmeineney¬genkreffteningoͤtlichenbücheren.vndhabnyegelaubtmeinenaygēwonzueinermeyſterin .Auchbeſün
derdiedingvondemichheteinwō
vnēinmeynūgdasichſiehabgewiſt
diehabichgeratzfragtſorgueltig/
lich Wievil mervōdēdingēdymir
zweyfelhafftigſeyngeweſen.Vnnd
ſicherlichenalsir vonmirnemlich
in ewernbriffengebettenhabtdas
ichewchſolt außlegenhebreyſchein
lateyniſchſprachdasbuchparalip¬
pomenon.Sowiſſetdas .dasichesgenomenhabvondemmeyſterthy
beriade.dervorzeytēiſt geweſenein
mayſterdesgeſetzesderbeyderhe¬
breyſchenwardgehaltenfürſeinwū¬
derlichenvndein künſtreichēmay¬
ſter Vndichhabmitimgeredtvon
derſcheytelndasiſt vondemanfāg
zudēauſſernnagel .dasiſt alsmanſprichtauffdasend.Ichredzueuch
lediglichvndſicherlichvndvorcht
darynnnymandt.vnndſprichdas.
Dasdißbuchdernamē.beidenkrei¬
chyſchenvndlateyniſchenbücheren
iſt geleſtertwordenn .alſodasesiſt
zuſchatzendaseshabnit alleynhe¬
breyſchnamen.ſünderauchbarba¬ryſchſarmatica .dasiſt ſoͤllichna¬
mendyegantzentzweyſeynvonhe¬
breyſch .Vnnddy .lxx .dulmetzſchen
dydesheyligengeyſtisvolſeynge¬
weſenhabendyenamennitanders
außlegtvnnddie ſchriffte .dennals
esſoltſeyninderwarheytt.ſünder
mußmandaszuſchreybendemvber
trettenderſchreyberſoſyaußbüche¬
renſchreybendienitſeingerechtuer¬
tiget .vnndofftzuſamelnſy zueyn
namē .dasdochſein dreynamē .mit
dendasſyvnderwegenlaſſenetlich

ſilben .oderwiderumbdasſieaußs
eynemnamenvonſeiner breytwe¬
gen machendrey namen .Sünder
dy menſchenſchatzten das offt diege
meynennamennit bedeütenmen¬
ſchen .ſunderſtett vnndlandvnnd
velde vndkünigreich .Vnndalſole
gen ſy krumsauß vnndmitfalſcher
dulmetſchung.die außlegenderna¬
meneiner zungen .vnndmitdenfal¬
ſchenfigurenaußſprechenetlichhy¬
ſtorienvondenhyſtorienin dēbuch
derkünig .daalſowirdtgeſprochen .
Seinnit diſe dinggeſchribeninden
buchd w̓ortd t̓agd k̓ünigiuda .Vn̄
fürwardie dinghabēwirnit invn¬
ſernbuchern .Dasiſt zudemerſten
zuwiſſendas paralippomenondas
buch .iſt beydenhebreyrchenvnb̄ey
in wirt es geheyſſēdabrayamin .dz
iſt das buchder wortder tag .Vnnd
dasſelb buchvonſeinergroͤſſewe¬
geniſt es geteylerbeyvnsVnnddes
geleychenthun etlich in dembuch .
brutociceronisdarinſy macheneyn
dyaloguzdasiſt einredderfragvn̄
der antwurt zwiſchenzwayen .vnnd
dasteylenſy in deryteyl .ſo esdoch
iſt einbuchzuſamengeſetzetvōſein
mayſter .Vnndbeſunderdarnachſül
lenſy dasmercken.dasdywortvnd
namennit allwegbedeutennochzu¬
ſchatzeſeyfürdienamendermēſchē.
ſunderſtet künigreichland .Vndzu
letzſtiſt hyezuwiſſendzeinyegklich
außlegungdergeſchrifftvnndd h̓y¬
ſtoriendyin dembuchiſt enthalten
aber wasſy der habenvnderwegen
gelaſſenin irenſtettenaberwasſye
habendaruberſummetvnndmitkür
tzenwortenbeſchriben .dyewerdent
hiemitetlichenſtumpſenvndkur¬
tzenwortenvnddochnützenwortē
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außgeſprochen.Ichhabgeſantdas
buͦch .yedochmitthilffewerbett .do
mit ich woͤlt wolgeuallen meingut
willigen .vnndich habnitzweyfel .
das es yemantz vbel geuall dannden
neydiſchen .Vnndalſo ſpricht pli¬
nius .ſye woͤllendvilliber verſchme¬
hendie aller beſten ding wendasſy
würden geſehen das ſy woͤllen lernē
Iſt dasyemantzin derdülmeſchüg

woͤlleſtraffen der denck darumbvor
zufragendie hebreyſchenvnndder
ſelbfragauchſeingewiſſen.Erſehe
an die ordnungvnnddentexſt vnd
dye zuſamenſetzung .der wort .vnnd
darnach iſt das er mage .ſo klafft er
nach vnſer arbeyt vnd vberal indi¬
ſez buchWair ſecht aſtericis .Dzſol
lēt ir wiſſē dz dozugeſetzetiſt wordē
etwas auß den hebreyſchen dasnitt
wirt gehabt in lateyniſchen bucherrē
Aber wo ir ſecht den punckt obelos .
do wirt verſtanden das .lxx .dulmet¬
ſchen habenzugeleget vō zirungwe
gen oder von mayſterſchafft wegen
desheyligēgeyſtesvn d̄ochlyſetmā
derdingemitin demhebrryſchenbü

chern.

Hie ende ſich die
vorreden .vn v̄ahet an das erſt buch
Paralippomenon .das iſt dasbuch
der wortder tage .oderEyfferung .

Daserſtcapitel .

helt alle gepurtdurchir namenvon
adamauff bisiacob .

Daſeth
enos can

nam .malale¬
hel .iaredenoch

mathuſale .la¬
mech .noe .ſem
chamvnndia¬
feth .Dieſünia

feiß gomer .magog .madai .vndia¬
an tubal .moſoch .vnd thiras Aber
die ſün gomer .aſcenen .vnndriphat
vnnd thogorma .Aber die ſüniauā
eliſa .vnnd tharſis .vnd cethim .vnd
dodanim .Dy ſün cham .chusvnnd
meſraim phut vnnd chanaan .Aber
die ſuͤnchus .ſaba vndeuillaſabatha
regma vnnd ſabataca .Aber die ſün
regma .dadan vnd ſaba .Aberchus
gebar nemroth .Diſer hub anmech¬
tig zuſein auff erden .Meſraimaber
gebar ludim vnnd annamim vnnd
laabim vnnd neptuim vn p̄hetruſim
vnndcaſluim .vondenſeinaußgan
gen philiſtym vnnd die caphrurim .
Aber chanaan gebare ſydonem ſey¬
nemerſtgebornen ſun .vnndetheum
vnd iebuſeū vn̄amorreū vndgerge
ſeumvnndeueumvnndaracheum
vnd aſmeumvnd aradiumvnndſa¬
mareumvnnd ematheum .Dyeſun
ſem .elamvndaſſur vndarphadat .
vnndlud vnndaram .Die ſünaraz
hus vund hul vnd gothor vndmo¬
ſoch .Arphadataber gebar ſale .der
ſelb gebar auch heber .Aberheber
wurdēgeborēzwēſün .d n̓ā dzeinen
phalech .wannin ſeinen tagen .ward
geteilet das land .vn d̄er namſeines
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